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PREDIGT MEETS KLEINGRUPPE 
Predigtreihe USP 
Teil 3 - Martin Wezel 
 
Wie immer gilt: Sucht Euch die Fragen aus, die für Eure 
Kleingruppe passen. Es muss nicht alles beantwortet werden.  
Gottes Segen für Eure gemeinsame Zeit.  
 

 
 
________________________________________________________________________________ 
 
EINSTIEG – AM SCHATTEN ERKENNT MAN DAS ORIGINAL 
In der Predigt gab es als Einstieg ein Marken-Rätsel.  Nur am Schatten mussten die Produkte 
erkannt werden. Im Anhang findet ihr weitere Schatten-Bilder als Einstieg. Diese gibt es auch mit 
den Lösungen als PDF zum durchklicken. 

 
 
FRAGE 1:  DER USP VON KIRCHE (ca. 15 Min) 
In der Predigt wurde der USP von Kirche so definiert: „Ein Ort, an dem Jesus in der Gemeinschaft 
sichtbar und erlebbar wird.“  

- Stell dir vor Freunde (egal ob sie Christen sind oder nicht) fragen dich: Was macht deine 
Gemeinde, die PSM aus? Warum gehst du dort hin. Was ist es, was sie besonders macht? 
Was findest du dort? Wie wäre deine Antwort?  

 
 
FRAGE 2:  SAMMLUNG & SENDUNG (ca. 20 Min) 
Lest nochmals den Text aus Johannes 17, 15-21. Die Verse 17+18 verbinden beide Richtungen von 
Kirche. Sammlung und Sendung. Hoffentlich kennt ihr die Vision der Pforzheimer Stadtmission. 
Diese Vision treibt uns als Gemeinde in allen Dingen an. Als kurze Erinnerung: „Wir wollen 
Menschen für Christus gewinnen und Christen für ein Leben mit Jesus begeistern.“ Auch diese 
Vision beinhaltet beide Richtungen. Sammlung und Sendung.  

- Welche Elemente, Treffen, Dinge oder Situationen in der PSM sind für dich wichtig um sich 
um Jesus zu sammeln. Wo leuchtet für dich seine Wahrheit (Vers 17) neu auf? Wo sind die 
kleinen und großen Orte, die dir helfen Jesus immer wieder ins Zentrum zu stellen? 
Alternativ kannst du dich mit dem Bsp. des Fitnessstudios aus der Predigt fragen, wo die 
Orte in der PSM sind, wo du trainierst den Schatten von Jesus besser zu werfen.  

- Welche Elemente, Treffen, Dinge oder Situationen in der PSM sind für dich hilfreich, um 
deine Sendung zu leben? Was hilft dir in deinem Leben kleine und große Orte zu schaffen, 
wo andere Jesus erleben können?  

- Sammlung hat immer auch etwas mit Abgrenzung von der Welt zu tun (Vers 16). Auf der 
einen Seite drehen wir uns als Gemeinde eben um das Zentrum Jesus. Das unterscheidet 
uns von allen Dingen in der Welt, die sich um andere Zentren drehen.  
Auf der anderen Seite darf Abgrenzung nie zur Weltflucht werden (Vers 15), sonst gelingt 
die Sendung nicht. Wie erlebt ihr diese Mischung in der PSM, bei Euch persönlich oder bei 
anderen Kirchen und Gemeinden? Was ist dabei das Herausfordernde oder wo liegen 
Grenzen?   
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FRAGE 3:  MENSCHEN ERLEBEN KIRCHE (ca. 15 Min) 
Lest zusammen Apostelgeschichte 4,37-47. Es ist das Ende der Pfingstpredigt von Petrus und die 
Beschreibung der ersten Gemeinde.  

- Wo entdeckt ihr in den 10 Versen Sammlung und Sendung. (Hinweis: Manches ist beides 
gleichzeitig). Was begeistert Euch besonders.  

- In der Predigt gab es das Bsp. „Stell dir vor du bringst einen Freund mit.“ In diesem Bsp. hat 
der Freund einen Ort erlebt an dem Jesus durch die Menschen sichtbar wurde, weil sie 
liebevoll, hilfsbereit, echt und in Gemeinschaft um Jesus leben. Wo hast du das in der PSM 
das letzte Mal erlebt. Wo waren Menschen, die so den Schatten von Jesus geworfen haben, 
dass du das Original daran erkannt hast?  

 
 
FRAGE 3:  FEHLER (ca. 15 Min) 
Kirche macht Fehler. Deshalb wurde das in der Predigt auch extra benannt. Kirche macht Fehler 
nicht, weil sie Kirche ist, sondern weil sie aus Menschen besteht. Und Menschen werden immer 
Fehler machen. Dazu ein spannendes Zitat: 

Es gibt zwei Gründe, warum Menschen keine Christen sind.  
Entweder sie haben noch keine Christen kennengelernt, oder sie haben Christen kennengelernt. 

- Was denkt ihr zu dieser Aussage?  

- Was wäre hilfreich, damit wir als einzelne und als Gemeinde immer einladender den 
Glauben an Jesus leben?  

 
 
 
GEBET   
Betet gegenseitig für Euch, dass ihr immer besser den Schatten von Jesus werft. Betet um Feuer 
und Mut in unserem Herz, dass wir unsere Sendung Leben.  
 
Betet für uns als Gemeinde, dass wir das zusammen auch im Großen tun.  
 
Betet für Eure Freunde, Familie, Umfeld. Dass Menschen durch uns Jesus begegnen, sich sammeln 
lassen und dann selbst ihre Sendung leben.  
 
 
 
 
 
Lösung der Schattenbilder – nächste Seite –  

1. Bobby Car   
2. Ferrero Küsschen 
3. Jean-Paul Gaultier – Le Male 
4. Thermomix 
5. Maggi 
6. Odol Mundwasser 
7. Kinderriegel 
8. Star Wars Millenniumfalke 
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